
  
       
 
Inhalt der Veranstaltung  
Die Zahl Demenzerkrankter, so genannter 
verwirrter Menschen nimmt zu. In stationären 
und ambulanten Pflege- und Betreuungssi-
tuationen wächst die Unsicherheit und Belas-
tung. Professionelle MitarbeiterInnen und 
pflegende Angehörige sind bemüht, die „an-
dere Wirklichkeit“  der Menschen mit De-
menz nachzuvollziehen: 
 
Demenzerkrankte befinden sich häufig in 
anderen Erlebenswirklichkeiten. Sie  machen 
„Zeitensprünge“ und erleben „innere Realitä-
ten“, sie sind gefangen in ihren Gefühlen und 
Erinnerungen. Die aktuelle Realität scheint 
für sie nur noch eine untergeordnete Rolle zu 
spielen.  
 
Innerhalb des Symposiums erhalten die Teil-
nehmer einen Einblick über Versorgungs- 
und Pflegeprinzipien. Diese ermöglichen den 
beruflich Pflegenden und auch den betroffe-
nen Angehörigen die Möglichkeit in geeigne-
ter Weise auf die Bedürfnisse der Erkrankten 
einzugehen. Doch nicht nur der  angemes-
sene Umgang mit Demenzkranken stellt häu-
fig ein Problem dar. Auch rechtliche Fragen 
werden aufgeworfen. Die Fortbildung soll 
interessierten Laien, Angehörigen und auch 
professionell Pflegenden Antworten geben. 

 
 
 
Programm  
 

Themen: 
� Demenz – Gesellschaftspolitische Bedeutung 

jetzt und für die Zukunft   
� Krankheitsbild Demenz – Entstehung -

Krankheitszeichen –Diagnostik - Therapie 
� Chancen für Betroffene, Angehörige u. Pfle-

gende durch die Änderung des Pflegebedürf-
tigkeitsbegriffes - Netzwerkbildung 

� Die rechtliche Betreuung Demenzkranker 
� Pflicht zur lückenlosen Überwachung versus 

Menschenwürde? Schadenshaftung 
� Wirtschaftlichkeit der Pflege versus Notwen-

digkeit der qualitativen Versorgung 
� Validation & Dementia Care Mapping 
 

Referenten: 
� Claudia Ehling  

(Pflegewissenschaftlerin MScN) 
� Dr. med. Gregor Janssen 

(Facharzt Innere Medizin/Geriatrie) 

� Berthold Dittmann  
(MDK Westfalen-Lippe) 

� Peter Ewering  
(Dipl.-Pflegewirt – FH) 

� Bernhard Kerkhoff  
(Betreuungsstelle Stadt Bocholt) 

� Marlies Telöken  
(Dipl.-Pflegepädagogin – FH) 

� Achim Vöcking  
(Dipl.-Pflegepädagoge – FH) 

 
 
 
Tag und Ort der Veranstaltung  
Samstag,  24. April 2010 
(Tagesveranstaltung) 
 
Beginn: 09.00 Uhr 
Ende: 15.45 Uhr 
 
Zentralschule für Gesundheitsberufe am  
St.-Agnes-Hospital Bocholt 
Louis-Pasteur-Ring 38, 46397 Bocholt 
 
Anmeldung  
Teilnehmerbeitrag: 8.00€  (an der Tageskas-
se zu entrichten) Kaffee, Tee; Kaltgetränke 
frei, Mittagessen inclusive. 
 
Melden Sie sich bitte (verbindlich) im  
Seniorenbüro der Stadt Bocholt an bei: 
 
Jutta Ehlting  � 953-520 
Ingrid Thuilot � 953-758  
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Netzwerk Demenz  
Ende des Jahres 2008 hat sich in Bocholt 
das Netzwerk Demenz gegründet. Ziel des 
Netzwerkes ist es, in unserer Stadt eine    
Atmosphäre zu schaffen, in der Menschen 
mit Demenz sich wohlfühlen. Dazu ist es not-
wendig, die Öffentlichkeit zu informieren, die 
Angehörigen zu unterstützen und die Exper-
ten, von Ärzten bis hin zu Pflegekräften, so 
zu qualifizieren, dass ein breites Wissen zum 
Thema Demenz vorhanden ist. 
 
Für den Zeitraum Oktober 2009 bis Mai 2011 
wird es vom  Netzwerk Demenz einen so 
genannte  „Aktionsplan Demenz“ geben. In 
dessen Rahmen werden mehrere Veranstal-
tungen, Aktionen und Fortbildungsreihen 
stattfinden. Gefördert wird dieses durch das 
Programm der  Robert Bosch Stiftung „Men-
schen mit Demenz in der Kommune“, das 
von der Aktion Demenz durchgeführt wird. 
 
 
 

 
 
Flyersponsoring: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Dem Netzwerk Demenz gehören folgende 
Institutionen an: 
 
•••• Stadt Bocholt, Seniorenbüro 
•••• Stadt Bocholt, Betreuungsstelle 
•••• Kreis Borken, sozialpsychiatrischer 

Dienst  
•••• Pflegezirkel Bocholt e.V. 
•••• Azurit Seniorenzentrum 
•••• Haus vom Guten Hirten 
•••• Jeanette-Wolff-Seniorenzentrum 
•••• Kardinal-Diepenbrock GmbH 
•••• Käthe-Kollwitz-Haus 
•••• Senioren Residenz Schanze 
•••• Sozialstation der Arbeiterwohlfahrt 
•••• Sozialstation des Caritas-Verbandes 
•••• Sozialstation des Deutschen Roten  

Kreuzes 
•••• Diakonie Sozialstation 
•••• HKS Ute Sommers GbR 
•••• Pflege und Mehr 
•••• Rothkirch Senioren-Dienstleistungen 
•••• Leben im Alter e.V 
•••• EWIBO GmbH 
•••• Europäische Seniorenakademie  
 
 

 
 
 
 
 
 

Demenz:  
„HEUTE das MORGEN 

nicht  
 vergessen“  

 
24. April 2010 

 

 
           
 
 
 
           Fortbildung  
  für beruflich Pflegende  
         & Interessierte  
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